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Modernisierung

Polizeiposchte 

und die Desinfektion
„Heimatberechtigt“ sei er, der Emil Steinberger. Sie kennen doch diesen Kabarettisten? Sein „Am Fens-
ter“? Ja, ja die Schweizer, sie sind eben halt etwas Besonderes. Woanders auf der Welt vermerkt man im
Reisepass den Geburtsort eines Menschen, in der Schweiz die Gemeinde, wo der Inhaber des Passes
wohnt. Anders sind die Schweizer auch dann, wenn es zum Beispiel um Präzision geht. Dafür stehen das
Sackmesser und die Schweizer Uhren. Und ja, auch die Einstellung zu Präzision im Bereich der Hygiene. 

Dr. med. dent. Hans H. Sellmann/Nortrup

n Aber mal ganz ehrlich – brauchen wir
überhaupt (noch) weitere Desinfektions-
produkte? Die Kosten für „RKI & Co.“ wu-
chern ins Unermessliche. Da hilft nur ex-
tremes Sparen, um überhaupt wirtschaft-
lich arbeiten zu können. An der falschen
Stelle jedoch wird es fatal. Ein Abklatsch
zeigte neulich, dass eine ursprünglich
„saubere“ Oberfläche kreuzkontaminiert

wurde, weil die sparsame Helferin das
Konzentrat zu stark verdünnte und Bakte-
rien damit sogar einen Nährboden lie-
ferte. 

Never change a winning team

„Warum soll ich wechseln?“, sagt der
Zahnarzt zum eloquenten Außendienst-
ler. Und der wäre sein Geld nicht wert,
wüsste er darauf keine Antwort. „Sie ma-
chen Ihre Kanalaufbereitungen ja mittler-
weile auch mit modernen Systemen. Und
führen die parodontologische Therapie
sogar schon mit einem fotodynamischen
Verfahren erfolgreich durch. Und außer-
dem wäre es doch schön, wenn Sie zum
Beispiel Platz sparen könnten.“ Platz spa-
ren mit neuen Desinfektionslösungen?
Wie soll denn das nun wieder gehen? Eine
Lösung für alle Instrumente gibt es von
Helvemed bei LOSER. INSTRUMENT
FORTE ist das Konzentrat für die Instru-
mentendesinfektion. Unsere geschulten
Fachkräfte können damit jetzt endlich mit
nur einer Lösung in nur einer (2%igen)
Konzentration alle zahnärztlichen Instru-
mente, einschließlich Bohrern, empfind-
lichen Wurzelkanalinstrumenten und
chirurgischen Instrumenten, aufbereiten.
Damit entfallen die Herstellung und Über-
wachung von verschiedenen Desinfek-
tionsbädern und auch deren raumfor-
dernde Unterbringung. Vor allem muss

man nicht aufpassen, welche Lösung wie
lange einwirken muss.

Billigheimer

Dieser Begriff steht für das pfälzische
gleichnamige Städtchen und seinen
 Purzelmarkt, dem ältesten Volksfest der
Pfalz. Ist aber mittlerweile verkommen
zu einem Begriff, den wir nur mit nach un-
ten gezogenen Mundwinkeln anwenden.
Und doch: Warum reizt uns so manches
Schnäppchen einfach? Der 10-Liter-Ka-
nister Desinfektion oder „Drei für den
Preis von zwei“ – das hilft doch wirklich
sparen. Wird er dann geliefert, so ist
schon sein äußeres Erscheinungsbild so,
dass, wäre er ein Auto, wir uns gar nicht
erst reinsetzen würden. Waschküchen-
firma halt. Das ist doch nicht das, was Sie
für Ihre Praxis wollen! 

Renommiert sollte er schon sein, der
Lieferant für unsere Desinfektionslö-
sungen. LOSER aus Leverkusen hat sich
das Schweizer Unternehmen Helvemed
ins Boot geholt, um den Kunden eine
weitere Linie hochwertiger Qualitäts-
produkte anbieten zu können. Die Pro-
dukte des Sortiments „Helvemed Desin-
fection“ wurden im Jahre 2008 in der
Schweiz mithilfe modernster Substan-
zen entwickelt, damit die Rezepturen so-
wohl den neuesten europäischen Vor-
schriften als auch den jüngsten ökologi-
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5Abb. 1: Desinfektionsprodukte der Firma

Helvemed.
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schen Anforderungen entsprechen. Aber
brauchen wir wirklich noch weitere Des-
infektionslösungen?

Verduftet

Nicht nur INSTRUMENT FORTE, son-
dern alle Desinfektionsmittel von Helve-
med sind umweltfreundlich und biolo-
gisch abbaubar. Auch sind sie aldehyd-
und phenolfrei und enthalten weitestge-
hend weder Parfüm noch Farbstoffe.
Sämtliche Desinfektionsmittel von Helve-
med wurden auch DGHM/VAH getestet
und gelistet. INSTRUMENT FORTE, als
korrosionsverhindernd getestet, ist gut
materialverträglich und deswegen auch
für empfindliche Produkte aus Gummi
oder Silikon geeignet. Aus fünf Litern Kon-
zentrat erhalten Sie 250 Liter gebrauchs-
fertige Lösung. Da freut sich Ihre Fach-
kraft, dass das kräftezehrende Schleppen
der vielen Kanister mit den unterschied-
lichen Lösungen nun entfällt und sie statt-
dessen zum Body Building ins Fitnessstu-
dio gehen kann.

Ökonomie und Ökologie

Helvemed-Produkte sind alle biolo-
gisch abbaubar. Ihre Einwirkzeit beträgt
lediglich 15 Minuten (nach dem Einlegen
des letzten Instruments). Ihre Aufberei-
tungsassistentin hat dann auch pünkt-
lich Feierabend. Aus der Vielzahl von
Helvemed Produkten hat LOSER neben
INSTRUMENT FORTE auch noch weitere
qualitativ hochwertige Mittel zur Oberflä-
chendesinfektion für seine Kunden aus-
gewählt – SURFACE QUICK zum Beispiel,
eine gebrauchsfertige Sprühlösung, und
SURFACE FOAM, ein Schaumspray. SUR-
FACE QUICK trocknet sehr schnell, es ist
deshalb ideal geeignet für die Schnelldes-

infektion zwischen den Behandlungen.
Und noch was?

Beschwipst

Natürlich trinken Sie keinen Alkohol
während der Arbeit. Manchmal jedoch
schleicht sich das Gefühl eines leichten
Rausches ein. Dann nämlich, wenn un-
sere Damen mal wieder kräftig mit der
Sprühflasche losgelegt haben – sie haben
es zu gut gemeint und das Desinfektions-
mittel sehr freizügig im Raum versprüht.
Und dieses, alkoholbasiert, eingeatmet,
hat das eben Beschriebene bewirkt. Als
Auslöser für ein stimmungsvolles Gefühl
ist Ihnen sicher ein Glas Bier oder Wein
lieber. Was aber gibt es als Alternative zur
(sowieso nicht so ganz wirksamen)
Sprühdesinfektion? Das aerosolfreie und
quasi geruchlose Produkt SURFACE
FOAM enthält kaum Alkohol, ist äußerst
materialverträglich und auch kompatibel
mit Kunstlederoberflächen. Der sparsame
Schaum hat ein sehr hohes Desinfek-
tions- und Reinigungspotenzial. Sie wis-
sen ja, die Wischdesinfektion sollte, wo
immer möglich, anstelle der Sprühdesin-
fektion eingesetzt werden. Unverzichtbar
sind meines Erachtens die praktischen
SURFACE WIPES, getränkte Wischtücher
für die Desinfektion von Medizinproduk-
ten und kleineren Oberflächen. Turbine
oder Winkelstück lassen sich damit per-
fekt von außen desinfizieren. Wir verwen-
den für die oben genannten Einsatzzwe-
cke die Helvemed Produkte von LOSER. 

Sackmesser

Na, konnte ich Sie anregen, mal über Ih-
ren „Standpunkt“ nachzudenken? Könn-
ten Sie sich vorstellen, das „Winning
Team“, das man ja angeblich nie verän-

dern sollte, zu verlassen? Dieser Aus-
spruch ist übrigens noch gar nicht so alt, er
stammt von dem legendären, 1967 zum
Ritter geschlagenen englischen Fußball-
trainer Sir Alf Ramsey. Der jedoch war mit
dem Winning Team leider auch mal auf
der Verliererstraße – nachdem England
die Qualifikation für die Weltmeister-
schaft in Deutschland 1974 verpasst hatte,
wurde er gefeuert. Da halte ich es doch lie-
ber mit MacGyver, dem Protagonisten der
gleichnamigen amerikanischen Fernseh-
serie. Der macht ja bekanntlich aus allem
was. Mit Klebeband und seinem (norma-
len) Schweizer, dem Sackmesser. Und Sie
können mit den Qualitätsprodukten von
Helvemed in Ihrer Praxis, was Aufberei-
tung angeht, buchstäblich „alles“ machen.

Der Käfer …

… war kein schlechtes Auto. Damals.
Manche Menschen vertreten auch heute
noch den Standpunkt, sie brauchten 
Althergebrachtes nicht zu verlassen. Den
Käfer kann man noch als Oldtimer fahren.
Für den Alltag gibt es doch Besseres. Bei
Autos und Desinfektionslösungen. 

Trauen Sie sich – seien Sie innovativ
und neugierig. Ich bin sicher, dass das
Bessere auch bei Ihnen der Feind des Gu-
ten in puncto Desinfektionsmittel ist. Mi-
chail Gorbatschow hat ihn gesagt, den
berühmten Satz: „Ich glaube, Gefahren
warten nur auf jene, die nicht auf das Le-
ben reagieren.“ Später wurde in seinen
Memoiren dann daraus der Satz vom Zu-
spätkommen. Aber Sie kommen ja, was
Desinfektionsmittel angeht, nicht zu
spät. So wenig wie Emil mit seinem fei-
nen, auch heute noch zum Nachdenken
anregenden Humor. 7
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5Abb. 2: SURFACE FOAM enthält kaum Alkohol, ist äußerst materialverträglich und auch kom-

patibel mit Kunstlederoberflächen. 5Abb. 3: Bei „komplizierten“ Oberflächen, wie der Selektiv-

ablage oder dem Instrumentenpanel, kommt die Kombination von Sprühen und Wischen zur 

Anwendung.
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